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Ornithologische Beobachtungen auf meinen 
Sammelreisen*).

Von 6. Schräder.

II.
Cypern.

8. October 1876 — 3. April 1878.

1. Gyps fulvus (Gm.) Gänsegeier. Ist als Stanövogal über 

die ganze Insel verbreitet. Nicht weit von Larnaka zählte ich 

einmal auf einem Aase 30 Stück.

2. Falco tinnunculus L. Thurmfalke. Findet sich überall 

und ist in jedem Dorfe zu sehen.

3. Falco cenchris Naum. Röthelfalke. Erscheint anfangs 

März und bleibt bis September Er ist einer der gemeinsten 

Falken auf der Insel, besonders häufig in der Umgebung von 

Ktima.

4. Falco vespertinus L. Rothfussfalke. Zeigt sich am Durch- 

zuge im Mai und September, jedoch nur einzeln.

5. Falco aesalon Tunst. Zwergfalke. Erscheint im Winter, 

ist aber sehr selten.

6. Falco subbuteo L. Lerchenfalke. Kommt nur als Duruh- 

zugsvogol im Februar und September vor.

7. Falco peregri.ms Tunst. Wanderfalke. Trifft im Herbst 

ein und verweilt bis zum Frühjahr, ist aber selten.

8. Accipiter nisus (L.). Sperber. Vom Herbst bis Frühjahr 

gemein auf der Insel.

*) Vergl. p. 179— 197.
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9. Aquila chrysaetus (L.). Steinadler. Ich bemerkte ihn 

einigemale in der Umgebung von Ktima.

10. Circus aeruginosus (L.). Rohrweihe. Erscheint im No­

vember, aber sehr sparsam.

11. Circus macrurus (Gm.). Steppenweihe. Kommt am 

Durchzuge im Frühjahr und Herbst und ist fast über allen 

Wiesen und Feldern zu erblicken.

12. Circus pygargus (L.). Wiesenweihe. Erscheint im Sep­

tember und ist häufiger als die Rohrweihe.

13. Strix flammea L. Schleiereule. Einmal bekam ich in 

der Umgebung von Larnaka ein Exemplar.

14. Pisorhina scops (L.). Zwergohreule. Trifft im Frühjahr 

ein und verweilt bis September; ist häufig.

15. Asio accipiterinus (Pall.). Sumpfohreule. Im  Januar er­

hielt ich ein Exemplar in einer Sumpfgegend bei Larnaka.

16. Noctua noctua glaux (Sav.). Wüstenkauz. Ueber die 

ganze Insel verbreiteter Standvogel.

17. Caprimulgus europaeus L. Nachtschwalbe. Bemerkte sie 

erst anfangs Mai und dann Ende August; ist überall häufig.

18. Micropus melba (L.). Alpensegler. Erschien anfangs 

Februar und dann wieder im August.

19. Micropus apus (L.). Mauersegler. W ie die vorher­

gehende Art.

20. Hirundo rustica L. Hausschwalbe. Erschien am 14. März 

und verweilte bis September. Brutvogel in  allen Häusern.

21. Hirundo rufula Temm. Höhlenschwalbe. Kam zugleich 

m it der Hausschwalbe und blieb fast bis September. Ist in 

allen Höhlen, Ruinen, sowie unter Brücken brütend zu finden

22. Clivicola rupestris (Scop.). Felsenschwalbe. Ich be­

merkte sie erst den 3. April in gebirgiger Gegend.

23. Clivicola riparia (L.). Uferschwalbe. Erschien Mitte 

April und dann wieder Ende August.

24. Cuculus canorus L . Kukuk. Traf den 6. April ein und 

dann wieder im August; war gemein.

25. Coccystes glandarius (L.). Heherkukuk. Erschien den

18. April und dann wieder im September, war aber selten.

26. Merops apiaster L. Bienenfresser. Kam am 10. April 

und blieb bis Ende August. Ist überall gemein, wird auf Leim­
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ruthen' gefangen und zu hunderten auf den Markt nach 

Larnaka gebracht.

27. Alcedo ispida L. Eisvogel. Kommt im October um zu 

überwintern und zeigt sich nur sehr einzeln.

28. Coracias garrula L. Blauracke. Erschien den 18. März 

und verweilte bis Ende August; überall gemein.

29. Oriolus galbula L. Pirol. Kam am 18. April und ver­

weilte auf Paphos fast den Sommer über.

80. Pastor roseus (L.). Rosenstar. Den 6. Ju li bemerkte 

ich einen kleinen Flug von Jungen in Ktima, wovon ich 2 

Exemplare schoss.

31. Sturnus vulgaris L. Star. Erscheint Ende October und 

verweilt bis Ende Februar.

32. Colaeus monedula (L.). Dohle. In  einer Schlucht bei

Ktima und in der Stadt Leucosia traf ich eine ganze Colonie

an; findet sich überall in Ruinen.

33. Corvus corax L. Kolkrabe. Kommt auf der Insel vor, 

doch bemerkt man nur hie und da ein Paar. In  der Ebene 

gegen das Meer bei Ktima fand ich ein Paar auf einem wilden 

Birnbäume brütend.

34. Corvus cornix L. Nebelkrähe. Auf der ganzen Insel

gemein, besonders auf Paphos.

35. Pica rustica (Scop.). Elster. Ist über die ganze Insel 

verbreitet, aber nicht gemein.

36. Tichodroma muraria (L.). Mauerläufer. E in  einziges- 

mal bemerkte ich ein Paar auf dem Felsen, wo das Kloster 

Theo Kremasto auf dem Stawrowuni steht, etwa fünf Stunden 

von Larnaka entfernt. Ich erlegte ein Stück.

37. Upupa epops L. Wiedehopf. Erschien den 2. März und 

dann wieder im August.

38. Lanius excubitor L. Raubwürger. Einige Exemplare 

beobachtete ich Ende August in der Umgebung von Ktima, 

wie es scheint jedoch als Durchzügler.

39. Lanius senator L. Rothköpfiger Würger. Kommt an­

fangs April und verweilt als überall gemeiner Yogel bis Ende 

September.
40. Lauius nubicus Licht. Masken Würger. Sah nur ein ein­

ziges Exemplar am 1. April auf dem halben Wege von Ktima 

nach Lemiso.
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41. Muscicapa grisola L. Grauer Fliegenschnäpper. E r ­

scheint am Durchzuge im Frühjahr und Herbst.

42. Muscicapa collaris Bechst. Halsbandfliegenfänger. Zeigte 

sich in einigen Exemplaren den 14. April.

43. Accentor modularis (L.). Heckenbraunelle. Kam  im 

Winter vereinzelt vor.

44. Parus major L. Kohlmeise. Standvogel, aber nicht 

häufig.

45. Parus coeruleus L. Blaumeise. Wie die vorige Art.

46. Phylloscopus trochilus (L.). Fitislaubvogel. Erscheint 

Ende August und ist bis Frühjahr überall gemein.

47. Hypolais eldica Linderm. Oelbaumspötter. Trifft an­

fangs April in den Gärten ein.

48. Hypolais olivetorum Strickl. Olivenspötter. W ie der 

vorige, doch bedeutend seltener.

49. Cisticola cisticola (Temm.). Cistenrohrsänger. Selten.

50. Sylvia rüppelli Temm. Maskengrasmücke. Erschien 

anfangs Mai, ist aber selten.

51. Sylvia melanocephala (Gm.). Schwarzköpfige Grasmücke. 

Erscheint im Frühjahr und ist üb< rail gemein.

52. Sylvia sylvia (L.). Dorng 'asmücke. W ie die vorher­

gehende Art.

53. Pycnonotus xanthopygus (Hempr. und Ehr.) Gelbsteiss 

Bübiil. Bekam nur ein einziges Exemplar in Larnaka, welches, 

ich jedoch für ein von einem aus Syrien kommenden Post­

dampfer entflogenes Stück halte.

54. Turdus merula L. Amsel. Erscheint anfangs November 

und bleibt bis Ende Februar; ist minder häufig.

55. Turdus musicus L. Singdrossel. Ankunft und Abzug 

wie bei der vorhergehenden, nur dass sie am häufigsten 

auftritt.

56. Turdus iliacus L. Weindrossel. Ebenso und überall 

anzutreffen.

57. Monticola cyanus (L.). Blaudrossel. Erscheint zu beiden 

Zugzeiten, ist aber sehr selten.

58. Ruticilla titis (L.). Hausrothschwänzchen. Kommt 

anfangs October.

59. Ruticilla phoenicura (L.). Gartenrothschwänzchen. Er­

schien anfangs April.
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60. Luscinia luscinia (L.). Nachtigall. Erscheint, wie wohl 

selten im Frühling; ich hörte keine schlagen.

61. Erythacus rubeculus (L.). Rothkehlchen. Trifft im No­

vember ein, ist aber wenig zu sehen.

62. Saxicola oenanthe (L.). Steinschmätzer. Erschien am

8. März und verweilt bis Ende September.

63. Saxicola stapazina (L.). Schwarzohriger Steinschmätzer. 

Kam am 28. Februar und blieb bis fast Ende September.

64. Saxicola rufa (Chr. L. Br-). Schwarzkehliger Stein­

schmätzer. Wie der vorige.

65. Saxicola erythraea Ehr. Im  Ju li erhielt ich ein einziges 

Exemplar in Ktima.

66. Saxicola leucomela (Pall.). Ist einer der gemeinsten Stein­

schmätzer auf der Insel. Er erschien den 8. März und blieb 

fast bis Ende September.

67. Pratincola rubetra (L.). Braunkehliger Wiesenschmätzer. 

Kommt im Herbst und verweilt bis März, ist aber nicht gemein.

68. Pratincola rubicola (L.). Schwarzkehliger Wiesen­

schwätzer. W ie die vorhergehende Art.

69. Motacilla alba L. Weisse Bachstelze. Erscheint bei 

W intereintritt und bleibt bis zum Frühjahr; ist überall an­

zutreffen.

70. Motarilla melanope Pall. Gebirgsbachstelze. Erschien 

am 17. März, zeigt sich aber nur in geringer Zahl.

71. Budytes flavus (L.). Gelbe Schafstelze. W ie bei M. alba.

72. Budytes melanocephalus (Licht.). /Schwarzköpfige Schaf­

stelze. Kam den 17. Mai, ist aber selten.

73. Anthus pratensis (L.). Wiesenpieper. Kommt mit E in ­

tritt des Winters und verweilt bis Februar; ist überall an­

zutreffen.

74. Anthus campestris (L.). Brachpieper. W ie die vorher­

gehende Art, aber häufiger.

75. Galerita cristata (L.). Haubenlerche. Ist überall gemein.

76. Alauda arvensis L. Feldlerche. Traf anfangs October 

ein und war den W inter hindurch in allen Ebenen in grösseren 

Flügen anzutreffen.

77. Ernberiza miliaria L, Grauammer. Erschien am Zuge 

im October, doch kommt die Art durch’s ganze Jahr sehr 

gemein vor.
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78. Emberiza melanocephala Scop. Kappenammer. Kam den

12. April und verweilte bis Ende September; ist nicht sehr 

häufig.

79. Emberiza cia L. Zippammer. Traf den 12. März ein, 

verblieb bis Ende September; ist selten.

80. Emberiza caesia Cretzschm. Rostbärtiger Ammer. Kommt 

und geht wie die vorhergehende Art; ist nicht gemein.

81. Emberiza hortulana L. Ortolan Erschien den 26 April, 

bleibt über Sommer, ist aber nicht gemein.

82. Emberiza schoeniclus (L.). Rolirammer. Nur über Winter.

83. Emberiza schoeniclus aquatica Sav. Dickschnäbliger Rohr­

ammer. Erhielt ein einziges Exemplar den 13. November im 

Rohre bei Larnaka.

84. Passer domesticus (L.). Haussperling. Fehlt nirgends.

85. Passer hispaniolensis (Temm,). Weidensperling Erscheint 

am Durchzuge im Frühling und Herbst in einigen Exemplaren.

86. Fringilla coelebs L. Buchfink. Verweilt von Anfang 

November bis März.

87. Chloris chloris (L.). Grünling. Kommt im Frühling und 

bleibt bis September.

88. Acanthis cannabina (L.). Bluthänfling. Erscheint im 

Herbst.

89. Carduelis degans Steph. Stieglitz. Vom Horbst bis 

Frühling.

90. Chrysomitris spinus (L.). Erlenzeisig. Erscheint im 

Herbst.

91. Columba livia L. Felsentaube. Kommt zu tausenden 

als Standvogel auf einer kleinen unbewohnten, gegenüber von 

Ktima gelegenen Insel vor.

92. Turtur turtur (L.) Turteltaube. Erscheint im Frühjahr 

und Ende August.

93. Pterocles s p j Si 11 nach Aussagen auf der Insel Vor­

kommen; ich sah niemals einen solchen Yogel.

94. Caccabis saxatilis chukar (Gräy). Tschukar. Ist als ge­

meiner Standvogel über die ganze Insel verbreitet.

95. Coturnix coturnix (L.). Wachtel. Erscheint im Früh­

jahr und Herbs b.

96. Francolinus francolinus (L.). Frankolin. Standvogel. Ich 

traf ihn nur in der Umgebung von Ktima, wo er aber nicht
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sehr häufig ist. Seinen R u f vernahm ich nur vom 20. Februar 

bis gegen Ende des Sommers.

97. Glareola pratincola (L.). Brachschwalbe. Erscheint zu 

beiden Zugzeiten in kleinen Flügen.

98. Otis tetrax L. Zwergtrappe. Erlegte ein Stück im No­

vember. Ist sehr selten.

99. Oedicnemus oedicnemus (L.). Dickfuss. Ist das ganze 

Jahr sehr vereinzelt anzutreffen.

100. Charadrius cantianus Lath. Seeregenpfeifer. Erscheint 

Mitte September und bleibt bis Ende Februar; ist nicht häufig.

101. Charadrius hiaticula L. Sandregenpfeifer. W ie die 

vorige Art.

102. Vanellus vanellus (L.). Kiebitz. Erschien am 18. No­

vember und verweilte in kleinen Flügen bis Ende Februar.

108. Hoplopterus spinosus (L.). Sporenkiebitz. Bekam ein 

einziges Stück in Larnaka im November.

104. Grus grus (L.). Kranich. Hörte nur seine Stimme am 

Durchzuge im Frühjahr.

105. Ciconia ciconia (L.). Weisser Storch. Ich sah nur 

seine Horste in  Leucosia.

106. Phoenicopterus roseus Pall. Flamingo. Eine ausser­

ordentlich seltene Erscheinung, nur hie und da am Durchzuge 

passierend.

107. Plegadis falcinellus (L.). Sichler. Erschien den 10. April 

und dann wieder im August, wo ich einigemale einige Flüge sah-

108. Platalea leucerodia L. Löffler. Nur hie und da ist ein 

Exemplar am Durchzuge anzutreffen.

109. Ardea cinerea L. Fischreiher. Erschien den 11. März 

am Durchzuge; nicht selten.

110. Ardea purpurea L. Purpurreiher. 17. März durchziehend.

111. Ardea alba L. Silberreiher. Zeigt sich am Durchzuge, 

aber sehr selten.

112. Ardea garzetta L. Seidenreiher. Traf am 23. März 

ein, ist sehr selten.

113. Ardea ralloides Scop. Schopfreiher. Ich sah einige 

den 11. September.

114. Ardea ibis (L.). Kuhreiher. Erschien den 27. April 

am Durchzuge für kurze Zeit, dann wieder im August; kommt 

einzeln vor.
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115. Ardea minuta L . Zwergreiher. Zog am 23. April und 

dann Ende August in geringer Zahl durch.

116. Nycticorax griseus (L.). Zwergreiher. Kam am 10. 

März, zeigte sich aber sehr selten am Durchzuge.

117. Rallus aquaticus L. Wasserralle. Erscheint im Winter, 

ist aber seken.

118. Crex pratensis Bechst. Wachtelkönig. Kommt zu­

gleich mit der Wachtel im Frühjahr und Herbst.

119. Gallinula porzana (L.). Getüpfeltes Sumpfhuhn. Findet 

sich gegen Ende October ein und ist hie und da an feuchten 

Stellen zu treffen.

120. Fulica atra L. Blässhahn. Von Ende October bis Ende 

Februar in allen Sümpfen und auf allen Seen vorhanden.

121. Numenius arcuatus (L.). Grosser Brachvogel. Erschien 

den 3. September und verweilte bis Ende Februar.

122. Limosa aegocephala (L.). Uferschnepfe. Kommt mit 

Winteranfang und verweilt bis Ende Februar- ist vereinzelt 

anzutreffen.

123. Scolopax rusticula L. Waldschnepfe. Erschien den

10. November und ist nur auf den hochgelegenen Theilen der 

Insel, abhängig von der Winterstrenge, mehr oder weniger

häufig zu finden.

124. Gallinago gallinago (L.). Bekassine. Erschien im No­

vember, zeigte sich aber sparsam.

125. Totanus calidris (L.). Gambett -Was_erläufer. Kam 

mit Beginn des Winters und war in allen sumpfigen Gegenden 

anzutreffen.

126. Totanus glareola (L.). Brachwaöserläufer. Traf am, 

21. Jänner ein und war in allen Wassergräben zu sehen.

127. Tringa alpina L. Alpenstrandläufer. Kommt mit

Winterbeginn u:id verweilt bis Endo Februar.

128. Tringa minuta Leisl. Zwergstrandläufer. Ebenso.

129. Cygnus cygnus (L.). Singschwan. E in einzigesmal

traf ich 2 Stück, in einem See bei Larraka an.

130. Anser anssr (L.). Graugans. T/ifft im W inter ein und,

ist hie und da bei Seen in kleiner Zahl anzutreffen.

131. Tadorna tadorna (L.). Brandgans. Erscheint im W inter 

in kleinon Flügen.
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182. Tadorna casarca (L.). Rostgans. "Wie die vorige Art, 

nur zahlreicher.

133. A\ as clypeata L. Löffelente. 1 Kommt im November

134. A.ias boscas L. Stockente. j und ist nicht gemein.

135. Anas acuta L. Spiessente.

136. A nas creoa L. Krickente.

137. Avas penelope L. Pfeifente.

138. Fvligula fuligula (L.). Reiherente.

139. Podiceps jluviatilis (Tunst.) Zwergsteissfuss. Kommt 

im "Winter, ist aber selten.

140. Pelecanus onocrotalus L. Gemeiner Pelikan. Nur einmal 

im November ein Stück in einem kleinen See bemerkt.

141. P i alacrocorax carbo ( L ). Kormoran. Einigemale im 

W inter beobachtet.

142. Lorus ridibundus L. Lachmöve. Erscheint im October 

und ist in a len kleinen Seen anzutreffen.

143. Lcrus melanocephalis Natt. Schwarzköpfige Mövß. Sah 

einmal ein Stück.

144. Lcrus minutus Pall. Zwergmöve. Im  W inte,’ bemerkte 

ich einmal einige Exemplare in einem See bei Larnaka.

145. Stirna nihtica Hasselq. Lacliseesclrwalbe. Erscheint 

am Herbstzuge.

146. Hydrochelidon nigra (L.). Schwärze Seeschwalbe. W ie 

bei der vorigen Art.

Die Felstaube (Columba livia) auf den Hebriden.
Aus dem Englischen von Carl Bolle.

Es ist im jüngst verflossenen Jahre in Schottland ein Buch 

veröffentlicht worden, das zu den ansprechendsten Erscheinungen 

gehört, die weit ab von dem Pfade landläufiger, oft pedanti­

scher Gelehrsamkeit zu finden sind: posthume Aufzeichnungen 

eines liebenswürdigen und leidenschaftlichen Naturfreundes, der 

freiwillig viele Jahre seines Lebens auf einer Inselscholle der 

Hebriden, dem durch uralten Kirchenbau geheiligten Jona, ver. 

leben wollte. Freunde haben längere Zeit nach seinem 1870 

erfolgten Ableben die Publication Vorgefundener Tagebücher

Erscheint Ende 

October, ist 

nicht gemein.
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